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Presseinformation 
Ehrung einer weiteren »MINT-freundlicher Schule« in Sachsen  
2 Schulen werden bereits zum zweiten Mal geehrt 
 
Leipzig, 21. September 2016. 
  
Eine weitere Schulen aus Sachsen darf sich ab heute für die nächsten drei Jahre »MINT-
freundliche Schule« nennen. Zusätzlich zu diesen neuen Schulen behalten nach dreijähriger 
erfolgreicher MINT-Profilierung insgesamt 2 Schulen durch eine erneute Bewerbung und Prü
fung das Signet »MINT-freundliche Schule«. Die Schulen werden für ihre MINT-
Schwerpunktsetzung (Mathematik, Informatik, Naturwissenschaften und Technik) in Leipzig 
ausgezeichnet. Insgesamt gibt es in Sachsen seit 2011 somit jetzt 26 MINT-freundliche 
Schulen. 
Die Ehrung der Schulen steht unter der Schirmherrschaft von Brunhild Kurth, 
Staatsministerin für Kultus sowie der Kultusministerkonferenz KMK. 
 
„Unsere Schulen und vor allem die Lehrer sind das A und O vor dem Hintergrund, junge 
Menschen für MINT-Perspektiven zu interessieren, ihre Potenziale zu wecken und ihnen ihre 
Aufstiegschancen aufzuzeigen – unabhängig von Herkunft und Geschlecht. Wir setzen 
genau hier an und freuen uns, dass wir Ende 2016 dann bereits gut 1.300 Schulen in 
Deutschland MINT freundliche Schule‘ haben werden“, sagt Thomas Sattelberger, 
Vorsitzender der BDA/BDI-Initiative „MINT Zukunft schaffen“. 
 
Die »MINT-freundlichen Schulen« werden für Schülerinnen und Schüler, Eltern, 
Unternehmen sowie die Öffentlichkeit durch die Ehrung sichtbar und von der Wirtschaft nicht 
nur anerkannt, sondern auch besonders unterstützt. Bundesweite Partner der Initiative »
MINT Zukunft schaffen« zeichnen in Abstimmung mit den Landesarbeitgebervereinigungen 
und den Bildungswerken der Wirtschaft diejenigen Schulen aus, die bewußt MINT-
Schwerpunkte setzen. Die Schulen werden auf Basis eines anspruchsvollen, 
standardisierten Kriterienkatalogs bewertet und durchlaufen einen bundesweit einheitlichen 
Bewerbungsprozess. 
 
Die Partner und somit diejenigen, die die Schulen ehren, sind: Cisco Systems; Deutsche 
Mathematiker-Vereinigung; Deutsche Telekom Stiftung; Dienstleistungsgesellschaft für 
Informatik (DLGI); Stiftung Haus der kleinen Forscher; Klett MINT GmbH; LEGO Education; 
VDE/VDI; WRO World Robot Olympiad; Wissensfabrik – Unternehmen für Deutschland e.V. 
 
Ines Petzschler, Inspirata Leipzig, Profn. Dr. Sabine Wieland vom MINT Netzwerk 
Leipzig und Dr. Ellen Walther-Klaus, Geschäftsführerin von „MINT Zukunft schaffen“ 
vergaben die Auszeichnung »MINT-freundliche Schule«. 
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Kurzbeschreibung »MINT Zukunft schaffen«: Die Initiative will Lernenden und Lehrenden in 
Schulen und Hochschulen sowie Eltern und Unternehmern die vielfältigen 
Entwicklungsperspektiven, Zukunftsgestaltungen und Praxisbezüge der MINT-Bildung nahe 
bringen und eine Multiplikationsplattform für alle bereits erfolgreich arbeitenden MINT-
Initiativen in Deutschland sein. »MINT Zukunft schaffen« wirbt für MINT-Studien, MINT-
Berufe und MINT-Ausbildungen und will die Öffentlichkeit über die Dringlichkeit des MINT-
Engagements informieren. Vor allem aber will »MINT Zukunft schaffen« gemeinsam mit 
seinen Partnern Begeisterung für MINT wecken und über attraktive Berufsmöglichkeiten und 
Karrierewege in den MINT-Berufen informieren. 
 
Dr. Ellen Walther-Klaus 
Geschäftsführerin »MINT Zukunft schaffen« 
Spreeufer 5 (Kurfürstenhöfe) 
10178 Berlin 
Tel.: (030) 24632-457 
Fax: (030) 21230-959 
E-Mail: presse@mintzukunftschaffen.de 
 
 
Diese Schulen wurde von einer Expertenjury geprüft und wird in 2016 erstmals geehrt: 
 

Gymnasium Burgstädt 
 
Diese Schulen sind 2013 erstmals geehrt worden und werden in 2016 nach weiterer 
Bewerbung erneut geehrt: 
 
Goethe-Gymnasium Sebnitz 
Gymnasium Alexander von Humboldt Werdau 
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